
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Carlsruher meteorologische Beobachtungen vom Jahr ...
Carlsruher meteorologische Beobachtungen vom Jahr 1822

Boeckmann, Carl Wilhelm

Carlsruhe, 1822

März

urn:nbn:de:bsz:31-276405

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-276405


2A
He , Kerl. — Fßeee ,

e ,2I F .
2 4

e . Ie ·

iße , e me , 1
Mhalu Gee2

.
. . 2

575 elen Plfi =,7 255
.

geee, ; iee E 2 „ e ,
＋ . . iui

AA . 5

„„ 5 5 gche 5

e 5 ναnlhι Uuiιε

A. at. Ale, u; 1 .
N

LAa, A. e
＋

E e ,
H. le , Al ,M.,) l . 23 7

4 24 AA .
,

07 4 „ 3 fe 60A —
05 4

12Ke — ee , E ,

667
VV 557 Ae. 7

— —24 e .
VV. 9 69 Hlane, . Muee =: * ε FIleeK

4
l . Al = . . ſ

— ALf 3 — Ul 5
5Jh. ,

7*⁴—
5



Beobachtungsort Monat len , ] ahr12 — — — — ee e eR
Tag] Zeit Barom . A4α . Hygr . Wind . Hypet. Atm. Ere, Witterun g .

EQUCEENNUCY C 8

IE E , 38 K .

LEETNNEEAg .
6772f ο ν E — .

V4 bne :
CCEUEVVEEEEEE Æ⏑

UÆ Æ H¹ o . . He
8 HN

L 8 5

E . E, .
CC

ELELEE e , .
45— . . .

2⁴ 9 LALXUELTN —. — 8

CCCCC . . . .
CCCCCCCECCCCCC E .

.
LELL

7Æ I2 J2J2
. E7 2 . A

F8 α I I οο 8

SFF

EEEEECCEEECC

EEN
1 68

CCCC
LEE

E
1874 2 4 1J42 ＋⏑Y . 8 ,



Zu Rom ſtarb am 19 . Maͤrz der Kardinal Franz
Fontana , Generalvikarius der regulirten Chorherrn zu
St . Paul . Er war 1750 zu Caſalmaggiore geboren ,
und vom jetzigen Pabſt 1816 zum Purpur erhoben .

Die Ofner Zeitung meldet uͤber ein am 11 . Maͤrz zu
Alpar an der Theiß ſich entladenes Gewitter Folgendes :
Unter großem Hagel , und Waſſerſtroͤmen fuhr ein Bliz⸗
ſtrahl in den auf dem arpadiſchen Feſtungsberge ſtehen⸗
den Kirchthurm , dekte die neue Kuppel ganz ab , und

ſchleuderte die Truͤmmer weit weg ,
Helmſtange mit dem eiſernen Kreuze ſtehen blieb , fuhr

dann , ohne zu zünden , den Glockeaſtahl herab , ſpal⸗
tete ihn , lies aber die Glocken unbeſchädigt ; nur an ei⸗

ner ſchmelzte er ein Stükchen eiſerne Kette , an welcher
das Zugſeil angebunden war . Weiter fuhr er ſodann

dicht an der Thurimmauer herab , ſtekte das Kirchendach
in Brand , warf Brände herum auf die benachbarten
Rohrdaͤcher , ſprengte mehrere Sparren und beſchaͤdigte

nahmhaft das Mauerwerk der Kirche .
5

Preuſſen .

Liegnitz , den 12 . Maͤrz . Geſtern ſtuͤrmte es ſchon
Bon fruͤh an heftig aus Weſtun , und um 5 Uhr Nach⸗

mittags erhob ſich ein fuͤrchterlicher Orkan , den ein hef⸗

tig herandringendes Gewitter verurſachte . Um halb 4

Uhr erfolgte ein heftiger Bliz und Donnerſchlag , wel⸗
chem bald barauf unter Hagel und Schnergeſtöber ein⸗

zweiter folgte ; dieſer ſchlug in die Kirche zu U. L. Frauen

ein . Anfaͤnglich glaubte jeder , der Wetterſtrahl , der
an dem einen Thurm hinunter gefahren war , und aus
der Thuͤre des Haupteingangs einen Span losgeriſſen
hatte , habe nicht gezändet , als ploͤzlich der Schreckens⸗

ruf : „Feuer ““, unſere Blicke nach dem vom Blitze ge⸗
troffenen ſpitzen Thurme zog , der unter dem Knopfe

Daͤnemark .

Kopenhagen , den 18 . Maͤrz . Se . Maj . der

König haben in voriger Nacht 5 bis 6 Stunden ab⸗

wechfelnd geſchlafen . Sie leiden minder am Huſten ,
und befinden ſich heute ziemlich wohl .

Bei dem lezten furchtbaren Stürme ( 15 . Maͤrz)
ſtürzte zu Aarhuus die Thurmſpitze der Domkirche mit

fürchterlichem Getoͤſe herunter . Da man das Wanken

derſelben ſchon geraume Zeit vorher ſah , ſo traf man

bie üöthigen Vorſichtsmasregeln . Kein Menſch iſt daher
dabei zu Schaden gekommen .

In das Regiſter der auſſerordentlichen Stuͤrme von

1822 gehört auch der große Sturm am 11. Mauͤrz.
Nachtichten von Stockholm ſetzen ihn noch uͤber die der

leztverfloſſenen Monate Dezember und Januar , In un⸗
ſerer

Gegend war er minder heftig , und der Uebergang

if erfolgter ſtillerer Witterung . Die Anzahl der

Menſchen , die nur an der Kuſte von Juͤtland ihr Leben

eingebuͤßt haben , wird auf 1500 angegeben.

K n KerkK

ſo daß blos die

eg .

Oeſtreich⸗

Wien , den 12 . Maͤrz . Von dem durch die priv . öͤſtr .

Nationalbank eingelösten Papiergelde werden morgen ,

den 15 . d. , Bormittags 11 Uhr , abermals 10Mill . Gulden ,
unter der Aufſicht und Kontrole der k. k. vereinigten

Einlöſungs⸗ und Tilgungsdeputation ꝛc. , in dem Ver⸗
brennhauſe am Glacis vor dem Stubenthore oͤffentlich

vertilgt werden .

Man iſt hier ſehr geſpannt auf die Ankunft des

nächſten Kuriers aus Konſtantinopel , welcher die Ant,
wort des Reis⸗Effendi auf die unterm 25 . Jan . uͤber⸗
reichte Note unſers Internuntius , des Grafen Luͤtzow,
bringen muß . Dem Bernehmen nach wird det mit
einer auſſerordentlichen Miſſton hier eingetroffene rujſi⸗

ſche Senator , Hr . v. Tatitſchef , dieſe Antwort hier

abwarten .

Geſtern , 11 . d . , Nachmittags gegen 4 Uhr , zog ein

ziemlich ſtarkes Gewitter , mit wiederholten Donner⸗
ſchlaͤgen , uͤber Wien . Der Vormittag war , bei einer

fuͤr dieſe Jahreszeit nicht gewoͤhnlichen Waͤrme von 10

bis 12 Gr . Reaulnur und heiterem Himmel , feht ſtͤr⸗

miſch geweſen⸗

Genua , den 17 . April . Unſere Stadt erwartet

ſtuͤndlich JJ . MM . den König Karl Feliy und die Kö⸗
nigin Maria Chriſtina , unſere neuen Souveraine . 9

Bei dem großen Sturmwind am Palmſonntage t .

Maͤrz) ſind in den Thaͤlern von Savohen ſchtekliche
Feuersbruͤnſte ausgebrochen . Ganze Doͤrfer brannten

ab , die Berggipfel waren auf viele Stunden weit gerd⸗

thet , benachbarte Waldungen wärdenergriffen und brann⸗

tin hell auf . Das Staͤdichen Sabbia im Kanton Maſ⸗

ſera hat am meiſten gelitten .

—In Genua wuͤthete Samſtags , den 50 . Marz, ein

heftiger Sturm , der wenigſtens an den Haͤchern ziem⸗

lich viel Berhrerungen anrichtete . Darauf erfolgte ein

empfindlicher Wechſel der Temperatur , indem dasTher⸗
mometer um 11 Grade ſiel , wobei die ſchon ziemlich
vorgetriebenen Gewaͤchſe nicht ohne Beſchaͤdigung davon
kamen ; doch war ſie in dieſen Gegenden nicht ſo bedeu⸗

tend , wie in der Lombardie⸗

Die Linzer Zeitung meldet aus Markthallſtadt : Am

18 . Maͤrz d. J . Abends um halb 5 Uhr erhob ſich yldz⸗

lich ein heftiger Sturm , der Daͤcher abdekte und Baͤume

mit der Wutzel aus der Erde riß . Die Gemeinde Ober⸗
traun hatte jenſeits des Hallſtadter See ' s ein Leichenbe⸗

gaͤngniß gehalten . Sechs Schiffe waren mit den Leichen⸗



In der Nacht vom 30 . auf den 3t . Maͤrz wuͤthete,
laut Berichten aus Muͤnchen , daſelbſt ein heftiger Or⸗
kan . Er dauerte zwar nicht lange , aber er war der Räu⸗
ber der bisherigen ſchoͤnen Lenzwitterung , und kuͤndete
den April mit grober Gewalt an .

Mannheim . Die hieſige Zeitung ertheilt folgen⸗
de Bemerkungen uͤber die Witterung vom verfloſſenenMonat Maͤrz: „ Die 6 erſten Tage dieſes Monats wa⸗
ren freundliche Verkuͤndiger des Fruͤhlings . In der
Nacht vom 7. auf den 6. ungeſtüme Unterbrechung durch
einen Sturm , ſo heftig , als die Stuͤrme im Dezember
und Januar . Erſt am 12 . gegen Abend ſtellte ſich das
Gleichgewicht der Luft wieder her ; die Naͤchte wurden
hell , und brachten leichte Reifen . Hierauf hatten wir

aeigentlich mehr Sommer⸗als Frühlingstage ; aber auch
bald wieder abwechſelnd ſtarke Suͤd⸗ und Suͤdweſtſtür⸗

me ; haͤufige Gewitter , auf welche jener Wechſel folgte .
Ueberhaupt war der Maͤrz in dem Verhaͤltniſſe von 5 zu
1 mehr trocken , als naß ; der herrſchende Wind , Suͤd⸗
und Suͤdweſt , gleichwie er es um die Herbſtnachtgleiche
geweſen ; die Haupteigenthuͤmlichkeit der Witterung iſt
Wechſel , d. h. weder anhaltend trocken , noch anhaltend
naß ; der Uebergang aber immer grell ( und wahrſchein⸗
lich auch ſo fuͤr den Sommer ) ; die Waͤrme waͤhrend dem
Monate Maͤrz war zwiſchen 10 bis 16 , ja einigemale
ſogar 19 Grade ,

Prek . Sef beeſic oe marſil in Süine , .zwei ſtarke Spalten im Meeresgeſtade ergeben , und ei⸗
ne auſſerordentliche Erregung der Wogen bei übrigens 8

ruhigem Meere inachte eine Barke fcheitern die Wir⸗
kung vermuthlich eines Vulkans unter der See .
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Beobachtungsort
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Resultate .

1) Barometerständee .
Höchſter

Tiefſter

Mittlerer

Veränderung .

2 ) Thermometerstände .
a) In der Sonne . b ) Im Schatten .

Hächſter

Tiefſter

Mittlerer

Veranderung .

3) Hygrometerstände .
Höchſter

Tiefſter

Nittlerer

Veranderung .

4 ) Winde .
Nord

Nord . Oſt
Oſt

Süd. Oſt
Süd

Süd . Weſt

Wieſt

Nord - Veſt .

5) Hyetometer .
Quantitat des gefallenen Regen - oder Schneewaſſers .

6 ) Atmometer .

Stärkſte

Schwächſte

Mittlere .

Quantitat der Verdünſtung C. 686

H.

285
e Ler , ſ .I ,

I .



a
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7) Vitterung .

Klare Tage
Trübe — —

Vermiſchte -

Regen .
Schnee .

Schloſsen .

Gewitter .

Sturm .

Nebel .

8) Allgemeine Bemerkungen .
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